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N och nie war eine starke Per-
sonalvertretung so wichtig
wie heute. In einer Zeit, in

der Parlamentarier behaupten, sie
blickten bei ihren Entscheidungen
nicht mehr durch. In der der Senat
die Verantwortung von Entschei-
dungen auf die Bürgerschaft ab-
wälzt und der Bürgermeister und
die Finanzsenatorin beteuern, allei-
nige Schuld für Verschlechterun-
gen träfe die Bundesregierung und
die Geberländer, ist die Arbeit der
Interessenvertretungen um ein
Vielfaches härter geworden. Es ist
eine Zeit der vorgeschobenen kol-
lektiven Schuld- und Verantwor-
tungslosigkeit.

Damit einhergehend gleichen sich der
Umgang mit den Beschäftigten und die
Gesprächskultur von Teilen der Arbeit-
geber immer mehr der Privatwirtschaft
an. Während hier bereits wieder ein Um-
denken einsetzt, laufen einige Personal-
verantwortliche des öffentlichen Diens-
tes zur Hochform auf. Angefangen bei
der Senatorin für Finanzen, die aus ihrer
Abneigung gegen den öffentlichen
Dienst keinen Hehl macht, über die Lei-
terin des Stadtamtes, die noch vor Wo-
chen versuchte, den Personalrat auszuhe-
beln, bis hin zur Leiterin der Abteilung
31), Dr. Anke Saebetzki, bei der Sena-
torin für Finanzen.

Bei einer Aussprache mit dem Ge-
samtpersonalrat zur aktuellen Ausbil-
dungsplanung für den gesamten öffentli-
chen Dienst antwortete sie auf die kriti-
sche Stellungnahme des Personalrates
sinngemäß, dass sie keine Lust mehr ha-
be, sich das alles anzuhören. Hier offen-
baren sich eine Arroganz und ein Herr-
schaftsdenken, die wir als Beschäftigte im
öffentlichen Dienst nicht hinnehmen dür-
fen. Daher ist es umso wichtiger, solchen
Tendenzen starke Personalvertretungen
entgegenzusetzen.

Diesen Willen können wir gemeinsam
mit einer hohen Wahlbeteiligung bekun-
den. Die Gewerkschaft der Polizei hat mit
ihren Personalvertretungen in der Ver-
gangenheit bewiesen, dass sie sich vorbe-
haltlos für die Interessen der Beschäftig-
ten im öffentlichen Dienst einsetzt. Mit
Kolleginnen und Kollegen, die sich in ih-
ren Bereichen auskennen und doch über
den Tellerrand schauen. Die sich für den
Einzelnen einsetzen und dabei den Blick
für das Gesamte nicht verlieren.

Wählt die Liste und damit die Kolle-
ginnen und Kollegen der Gewerkschaft
der Polizei, die euch kompetent in eurem
Bereich vertreten. Es war noch nie so
wichtig wie heute!

Horst Göbel, Landesvorsitzender

1) Die Abteilung 3 ist zuständig für die
Aufgabenbereiche:

Steuerungsunterstützung für den Se-
nat und ressortübergreifende Steuerung
für die Bereiche Personal- und Verwal-
tungsmanagement.

Unterstützung der Dienststellen/Be-
trieb in ihrer Personal- und Organisati-
onsverantwortung.

Gestaltung der dienst- und tarifrechtli-
chen Rahmenbedingungen für die Mo-
dernisierung des öffentlichen Sektors.

Mitwirkung an der Realisierung des
Sanierungsprogramms u. a. durch Finanz-
planung und Haushaltsaufstellung der
Personalausgaben, Unterstützung des
Aufbaus einer Konzernstruktur, Koordi-
nierung der Binnenoptimierung des öf-
fentlichen Sektors und Ausbau der Bür-
gerorientierung.

Personalvertretung – wichtig wie nie!
Personalratswahlen am 14. März 2012

LANDESJOURNAL
BREMEN
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TERMIN
Redaktionsschluss für die April-Aus-

gabe 2012, Landesjournal Bremen, ist der
12. März 2012.

Artikel bitte mailen an:
Ahlersbande@t-online.de

Gruppe Beamte

Gruppe Arbeitnehmer

Platz 3: Horst Göbel Platz 10: Heinfried Keithahn Platz 13: Gerno Pollex

Platz 16: Marion Müller Platz 19: Martina Tietgens

Platz 15: Karl-Heinz Tietjen
Platz 18: Lüder Fasche
Platz 20: Tim Gelineck
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Kandidaten für den Personalrat Polizei Bremen
Liste Schutzpolizei

Liste Bereitschaftspolizei

Platz 1: Holger Witt

Platz 1: Harry Kuck Platz 2: Jens Bley Platz 3: Manfred Waldeck

Platz 3: Bernhard Skuczik

Platz 2:
Nils Winter

Platz 4: Michael Birkhan
Platz 5: Peter Schnaars
Platz 6: Christina Biese
Platz 7: Daniel Alves Dionisio
Platz 8: Torsten Diekmann
Platz 9: Jörg Kleischmann

Platz 10: Thomas Denker
Platz 11: Klaus Dunker
Platz 12: Peter Rak
Platz 13: Maic Dreesmann
Platz 14: Jens Vogel
Platz 15: Ilka Frömbgen

Platz 4: Michael Hellberg
Platz 5: Karl-Heinz-Tietjen
Platz 6: Udo Schmale
Platz 7: Mirja Weingarten
Platz 8: Rolf Meinken
Platz 9: Tim Wilhelmy
Platz 10: Thomas Stellmacher
Platz 11: Uwe Wruck
Platz 12: Dennis Janke
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Kandidaten für den Personalrat Polizei Bremen
Liste Kriminalpolizei

Liste Wasserschutz und Verkehr

Platz 1: Rolf Oehmke

Platz 2: Lüder Fasche

Platz 3: Lutz Jurkschat

Platz 4: Lonio Kuzyk
Platz 5: Christina Frister
Platz 6: Wolfgang Ahlers
Platz 7: Egbert Degwitz
Platz 8: Arne Jänisch

Platz 9: Thomas Irmer
Platz 10: Jan Kunze
Platz 11: Peter Varnhorn
Platz 12: Rüdiger Kloß
Platz 13: Jörn Gotter

Platz 1: Dierk Stahl

Platz 3: Carsten Lappöhn

Platz 2:
Marcus Häußler

Platz 4: Caren Schlüter
Platz 5: Joachim Holtmann
Platz 6: Ralf Blume
Platz 7: Andreas Votres

Platz 8: Rolf Köhler
Platz 9: Ralf Mühlenstedt
Platz 10: Kennet Twachtmann
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Kandidatinnen für die Frauenbeauftragte

Liste Zentrale Dienste Liste Tarifbeschäftigte

Platz 4: Oliver Thies
Platz 5: Peter Krämer
Platz 6: Carola Daniel
Platz 7: Jens Raczkowski
Platz 8: Ursel Barz
Platz 9: Oliver Herrmann
Platz 10: Detlef Ortner
Platz 11: Andreas Breitzke

Platz 4: Holger Bödeker

Platz 1: Roland Winter

Susanne Wiedemann

Gabriele Kudlik

Ronda Jütting

Platz 3: Wolfgang Meyerdierks Platz 3: Marion Müller

Platz 2: Bernd Damberg Platz 1: Axels Kniefs Platz 2: Bernd Hinrichs

D en 14. März 2012 sollten wir
Frauen uns ganz dick in un-
serem Kalender anstrei-

chen; denn an diesem Tag wählen
wir nicht nur unsere Personalver-
tretung sondern gemäß Landes-
gleichstellungsgesetz auch unsere
Frauenbeauftragte und ihre Stell-
vertreterin.

Endlich haben wir unseren Kol-
legen mal etwas voraus; denn wir
dürfen zwei Wahlzettel abgeben.

Mein Appell:
NUTZT DIE CHANCE UND

DEMONSTRIERT DIESES AN-
HAND EURER WAHLBETEI-
LIGUNG!

Siggi Holschen,
Landesfrauengruppe
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Platz 1: Frank Fischer

Platz 3: Manja Scale

Platz 2:
Sven
Wülpern

Liste Beamte Frauenbeauftragte

Tarifbeschäftigte Liste 1 Tarifbeschäftigte Liste 2

Platz 1: Dörte Scholz

Platz 3: Timo Kuzyk

Platz 2:
Nicolaos
Petridis

Platz 1: Milko Neumann

Platz 3: Andreas Kolwe

Platz 2:
Jochen
Voß

Nezahat Imamoglu Petra Mosch

Platz 4: Michael Majowski
Platz 5: Eva Brosenne

Platz 4: Rainer Besser
Platz 5: Christiane Treis
Platz 6: Joachim Wahle

Platz 4: Axel Lohmann
Platz 5: Barbara Friedrich
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Kandidaten in Bremerhaven

Gesamtpersonalrat Bremerhaven

LANDESJOURNALBremen

PERSONALRATSWAHLEN 2012

Platz 1: Jörg Eilers

Platz 1: Jörg Eilers

Platz 5: Wenke Schmidt
Platz 8: Mike Stünkel

Platz 1:
Angela Moormann Platz 4:

Brigitte Weinhold Platz 7: Manuela Urban

Platz 2: Stefan Welk

Platz 3: Fredy Meißner

Platz 1: Brigitte Weinhold

Platz 2:
Angela
Moormann

Liste TarifbeschäftigteListe Beamte

Liste TarifbeschäftigteListe Beamte

Platz 3: Berit Levermann

Platz 4: Nicole Füllmich-
Penshorn

Platz 5: Stefan Maier
Platz 6: Benjamin Kieck
Platz 7: Andreas Meinen
Platz 8: Wenke Schmidt
Platz 9: Kai von Oesen
Platz 10: Axel Riek
Platz 11: Sven Ahlers
Platz 12: Mike Schnibbe
Platz 13: Nina Heidemann

Platz 4: Manuela Urban
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Termine März 2012
Bremerhaven
Dienstag, 13. März 2012, 16.00 Uhr, Vereinsheim der

Kleingärtner Reuterhamm

Bremen
Donnerstag, 8. März 2012, 15.30 Uhr, Grollander Krug

Der Vorstand der Fachgruppe würde sich freuen, Kolle-
ginnen und Kollegen in Bremerhaven und in Bremen be-
grüßen zu können, die in den letzten Monaten in den Ruhe-
stand gegangen sind. Wir würden uns auch über Kollegin-
nen und Kollegen freuen, die in absehbarer Zeit in den Ru-
hestand treten und die Fachgruppe Senioren kennenlernen
möchten. Dein Platz ist noch frei!

Wolfgang Karzenburg

LANDESJOURNAL Bremen

FACHGRUPPE SENIOREN

Veranstalter: Neckermann Reisen. Es gelten des-
sen Reisebedingungen. Irrtum und Zwischenverkauf
sowie Programm- und Routenänderungen bleiben
vorbehalten. Mindestteilnehmer: 20 Personen

Rumänien-Rundreise mit PSW-Reisen

Unterbringung im

Doppelzimmer p. P.
Doppelzimmer p. P.
Doppelzimmer p. P.

644,-

Donaudelta & Bukarest
Eingeschlossene Leistungen:

 Flug nach Constanza und zurück
in der Economy Class

 7 Übernachtungen mit Halbpension
 Eintrittsgelder
 Stadtrundfahrt Constanza, Mamaia
 Tagesausflug Bukarest
 Tagesausflug Varna (Bulgarien)
 Tagesausflug Donaudelta
 1x Mittagessen im Donaudelta
 Weinanbaugebiet Murfaltar. Weinprobe
 Deutschsprachiger Reiseleiter
 Beförderung im modernen Reisebus
 Sicherungsschein
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Geplanter Reiseverlauf:

1. Tag: Flug mit Condor oder Air Berlin
nach Constanza. Transfer nach Eforie zum
Hotel Bran Brad Bega. 2. Tag: Schwarz-
meerküste - Am Vormittag fahren Sie nach
Constanza, die 2. größte Stadt Rumäniens.
3. Tag: Bukarest - Nach der Legende wur-
de die Ortschaft von einem Hirten Namens
Bucur gegründet. 4. Tag: Zur freien Verfü-
gung. 5. Tag: Varna - Nach dem Frühstück
fahren Sie nach Varna, ein beliebtes Seebad
und Hafen das im Nordosten von Bulgarien
liegt, unweit zu Rumänien. 6. Tag: Donau-
delta - Einmalig im wahrsten Sinne ist das
fast 4500 qkm umfassende Donaudelta.
7. Tag: Weinanbaugebiet Murfatlar - Der Vor-
mittag steht Ihnen zur freien Verfügung. Am
Nachmittag fahren Sie in das Weinanbaugebiet
Murfatlar. 8. Tag: La revedere Romania - Auf
Wiedersehen Rumänien, Transfer zum Flugha-
fen und Heimreise.

Rundreise ab / bis Hamburg pro Pers. ab

Doppel- und
Einzelzimmerpreis

644,- Euro

PSW-Termin: 12. bis 19. Juni 2012 ab Hamburg

www.psw-tours.de

 
 

PSW-Reisen Kiel
Max-Giese-Straße 22
24116 Kiel
Telefon 0431 - 17093
Telefax 0431 - 17092


PSW-Reisen Lübeck
Hans-Böckler-Straße 2
23560 Lübeck
Telefon 0451 - 5021736
Telefax 0451 - 5021758


Rumänien-Rundreise mit PSW-Reisen

BukarestBukarestBukarest
12. bis 19. Juni 2012 ab Hamburg 

 

Rumänien-Rundreise mit PSW-Reisen

12. bis 19. Juni 2012 ab Hamburg 

 

Anzeige


